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Produkt: 1.01.01.02 Gremienmanagement 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Ausschuss für Gleichstellung, 

Generationen und Soziales 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 1. Schul-, Kultur- und 

Sportausschuss 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 1. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: Deutschkurse für Flüchtlinge - Antrag FW-PP 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreistag beschließt, die VHS des Landkreises Darmstadt Dieburg mit der Organisation und 

Durchführung von Deutschkursen für Flüchtlinge dezentral in den Städten und Gemeinden des 

Landkreises zu beauftragen, um allen Flüchtlingen adäquate Möglichkeiten anzubieten. Dabei sind 

die ehrenamtlichen Aktivitäten soweit gewünscht zu integrieren. 
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Begründung: 

 

Das Erlernen der Deutschen Sprache ist ein unverzichtbarer Baustein nicht nur zur Integration von 

Flüchtlingen, sondern auch schon für einen angemessenen Aufenthalt im Gastland. Zur Zeit gibt es 

für Flüchtlinge je nach Herkunft und Geschlecht unterschiedliche Angebote. Für Flüchtlinge aus 

Ländern wie etwa Afghanistan gibt es jedoch keine Möglichkeiten, deutsch zu lernen. 

Dieser Zustand ist nicht länger hinnehmbar. 

Seitens der VHS sollte diese Lücke geschlossen werden und Angebote diskriminierungsfrei für alle 

Flüchtlinge auf unterschiedlichen Sprachstufen kostenfrei und dezentral bereitgestellt werden. 

 

 

Ergänzungen durch den FB 620 - Volkshochschule, Bildungsbüro – und den FB 120 – 

Interkulturelles Büro - nach der Sitzung am 07.11.2016 

 

 

Sachstand: Sprachkursangebote für Geflüchtete im Landkreis Darmstadt-Dieburg 

 

Im Landkreis Darmstadt-Dieburg findet eine Vielzahl von Sprachkursangeboten statt. Neben den 

Integrationskursen für Zugewanderte mit einem gesicherten Aufenthaltsstatus, die mittlerweile auch 

für Asylsuchende im laufenden Verfahren (aus 5 Ländern mit guter Bleibeperspektive) zugänglich 

sind, werden auch Sprachkurse für Geflüchtete aus anderen Ländern angeboten. 

 

 
 

Bundesweit hat vor allem der Mangel an Lehrkräften dazu geführt, dass Kurse nicht zeitnah 

eingerichtet werden konnten, dies ist auch in der Region der Fall.  

Die Heterogenität (bezogen auf Alter, den Grad der Alphabetisierung, die Dauer des Schulbesuchs 

im Heimatland, die mitgebrachten Qualifikationen, die persönlichen Lernvoraussetzungen) der 

Zielgruppe hat zur Folge, dass Kursangebote für viele unterschiedliche Bedarfe eingerichtet werden 

müssen.  

Mit der Einrichtung der Kommunalen Bildungskoordination für Neuzugewanderte (2 Stellen seit 

17.10. bzw. 01.11.16 für 2 Jahre beim Interkulturellen Büro, 100% gefördert über das BMBF) 

werden alle Bildungsangebote im Landkreis Darmstadt-Dieburg erfasst und damit auch die Lücken 

identifiziert werden. Ziel ist es für alle Neuzugewanderten schnellstmöglich die passenden 

Bildungsangebote einzurichten bzw. anzuregen, dazu gehören auch Sprachkurse. 

 

Die nachfolgende Aufstellung zeigt die derzeitigen Angebote (A), die in Planung befindlichen (B) 

sowie die bestehenden (Sprach-) Beratungsangebote (C) und schließt mit einem kurzen Fazit (D). 

 

 

A. Bestehende Angebote im Landkreis 

 

Integrationskurse/Jugendintegrationskurse/Alphabetisierungskurse 

Sprachkurs und Orientierungskurs mit Ziel B1 

Die Kurse werden täglich und in Teilzeit (3xpro Woche) angeboten 

Zielgruppe:  

- Geflüchtete mit gesichertem Bleiberecht 

- Geflüchtete im Asylverfahren aus den Ländern mit guter Bleibeperspektive 

- Junge Erwachsene Geflüchtete bis 27 Jahre (Jugendintegrationskurse) 

- Sowie alle Migrantinnen und Migranten mit Integrationskursberechtigung (EU und 

Ausländer mit Aufenthaltserlaubnis) 

Anbieter: 

- VHS 
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- Sprachschule Alpha-Plus, Dieburg 

- KS-Institut, Weiterstadt 

- Bildungswerk der hessischen Wirtschaft 

- Weitere Träger in Darmstadt 

Kursorte: 

- Im gesamten Landkreis durch die VHS, wenn genügend Teilnehmende mit ähnlichen 

Voraussetzungen (alphabetisiert, Sprachniveau) 

- Darmstadt, bei Jugendintegrationskursen 

- Zudem können alle Sprachschulen in Darmstadt besucht werden 

Finanzierung: 

- Bund (Integrationskursverordnung)  Kostenbefreiung der Teilnehmenden auf Antrag! 

- Kostenlos für Teilnehmende, die kein oder nur geringes Erwerbseinkommen haben 

 

MitSprache Deutsch 4U 

Sprachkurse für „Langsamlernende“ mit dem Ziel A1 

Zielgruppe: 

- Geflüchtete mit guter Bleibeperspektive, aber offen auch für andere Herkunftsländer im 

Asylverfahren 

Anbieter: 

- VHS 

Kursorte: 

- Bis 15.2.17 in Erzhausen, Groß-Zimmern, Otzberg-Lengfeld und Pfungstadt; Kurzkurse vor 

den Sommerferien in Münster, Pfungstadt und Rossdorf; ab August starten weitere Kurse 

Finanzierung: 

- Landesprogramm, kostenloser Besuch für die Teilnehmenden 

- Evtl. entstehende Fahrtkosten werden vom Landkreis übernommen 

 

Alphakurse 

Grundständige Alphabetisierung oder  Zweitschrifterwerb 

Zielgruppe: 

- Geflüchtet aus allen Ländern (außer sichere Herkunftsländer) 

Anbieter: 

- VHS (hier wurden 3 Stellen eingerichtet finanziert durch das Land, es findet eine enge 

Kooperation mit der KfB statt)   

Kursorte: 

- an je 3 Standorten (nicht identisch mit Deutsch 4U), nach 6 Monaten an mindestens 3 neuen 

Standorten, die Kurse finden in großen Gemeinschaftsunterkünften statt 

- abgeschlossen: Münster (2 Kurse), Groß-Umstadt, Griesheim 

gestartet: Dieburg, Mühltal, Ober-Klingen, Pfungstadt, Weiterstadt, Ober-Ramstadt 

Akquise weiterer Standorte in Absprache mit den Betreuungen vor Ort 

Finanzierung: 

- Land (Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget), kostenlos für die Teilnehmenden 

- Evtl. anfallende Fahrtkosten werden vom Landkreis übernommen 

 

Sprachkurse für Studierfähige Geflüchtete 

Sprachkurse mit dem Ziel Deutsch Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH) 

Zielgruppe: 

- Alle Geflüchteten unabhängig vom Herkunftsland und vom Aufenthaltsstatus, die eine 

Hochschulzugangsberechtigung haben 

Anbieter: 

- h_da 

- TU 

Kursorte: 

- Hochschulen in Darmstadt 
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Finanzierung: 

- Kostenfreie Angebote für die Zielgruppe 

 

InteA (Integration und Anschluss) 

Spracherwerb (Intensivklassen) und Fachsprachenunterricht mit dem Ziel des Übergangs in eine 

Ausbildung oder einen anderen Bildungsgang (Dauer: bis zu 2 Jahre) 

Zielgruppe: 

- 16 bis 19 jährige Geflüchtete aus allen Herkunftsländern 

Anbieter: 

- Landrat Gruber Schule Dieburg 

- Alle beruflichen Schulen in Darmstadt 

Kursorte: 

- Dieburg 

- Darmstadt 

Finanzierung: 

- Schulisches Angebot des Landes  

- Fahrkosten werden über BuT übernommen 

 

Sprachförderkurse an Schulen für Erwachsene 

Spracherwerb mit dem Ziel B1 (lateinische Alphabetisierung ist Voraussetzung) 

Zielgruppe:  

- Geflüchtete aus allen Ländern ab 20 Jahren bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres (bei 

Eintritt in die Sprachfördermaßnahme) 

Anbieter: 

- Abendgymnasium in Darmstadt 

Kursort: 

- Darmstadt 

Finanzierung: 

- Schulisches Angebot des Landes 

- Fahrtkosten werden über BuT übernommen 

 

Berufsbezogenes Deutsch mit Ziel B2/C1/C2 (ab Ende 2017) 

Berufsbezogenen Sprach- und Weiterqualifizierungsmodulen für arbeitssuchende Migranten und 

Flüchtlinge (seit 01.07.16) 

Zielgruppe: 

- Anerkannte Flüchtlinge und Geflüchtete im Asylverfahren aus den Ländern mit guter 

Bleibeperspektive, die arbeitsuchend gemeldet sind um mindestens über das Sprachniveau 

B1 verfügen 

Anbieter:  

- Berlitz 

- IB 

- USS 

- Donner+Partner 

- BZHH 

- BWHW 

Kursorte: 

- Darmstadt 

Finanzierung: 

- Bund, kostenlos für die Teilnehmenden 

 

 

B. Kurs-Angebote in Planung  

 

Mitsprache Deutsch 4U (s.o.): 
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- Nächste Kursrunde ab August, mögliche Kursorte Mühltal, Griesheim, Groß-Umstadt, 

Seeheim und Weiterstadt 

 

Alphakurse (s.o.): 

- Akquise weiterer Standorte in Absprache mit den Betreuungen vor Ort 

 

Erstorientierungskurse 

Zielgruppe: 

- Asylbewerberinnen und -bewerber, die weder aus einem Land mit hoher 

Anerkennungsquote (gute Bleibeperspektive) noch aus einem sicheren Herkunftsland 

stammen. 

Anbieter:  

- VHS (zwei Kurse mit 12 bis 20 Teilnehmenden bewilligt, Start erster Kurs im September 

2017,  

Start zweiter Kurs im ersten Quartal 2018)  

Kursorte:  

- derzeit in Planung, erster Kurs voraussichtlich Groß-Umstadt 

Finanzierung: 

- BAMF: Kursleitung, Kursbetrieb, keine  Fahrtkosten, keine Kinderbetreuung 

- Teilnahme ist freiwillig und kostenlos 

 

 

C. Beratungsangebote  

 

Einstufungsberatung für Deutschkurse (VHS) 

- Zur kostenfreien Beratung haben alle Interessierten – unabhängig des Aufenthaltsstatus – 

Zugang. Dies wird auch von vielen Flüchtlingen angenommen. 

 

Aufsuchende Bildungsberatung für Neuzugewanderte (VHS) 

- Beratung in den Gemeinschaftsunterkünften 

 

Sprachberatung (KfB) 

- Zuweisung in Integrationskurse/ Zuweisung in Sprachkurse 

 

 

D. Fazit 

 

Das Volumen an Deutschkursangeboten und Teilnehmenden an der VHS ist in den letzten beiden 

Jahren deutlich gestiegen (s. Abb.) bei gleichbleibendem Arbeitszeitvolumen im planend-

pädagogischen Bereich. Zum einen wurden mehr Module im Rahmen von Integrationskursen 

angeboten, so dass deutlich mehr Menschen erreicht werden konnten. Zum anderen wurden in 

Abstimmung mit der Kreisagentur für Beschäftigung, dem Interkulturellen Büro sowie dem 

Fachbereich Zuwanderung und Flüchtlinge ein Projekt zur Alphabetisierung sowie Maßnahmen im 

Rahmen des Landesprojektes „MitSprache Deutsch 4U“ angeboten. 

 

Zu beachten ist, dass ein Mehrvolumen an Kursen einen 

proportionalen Anstieg an Beratung nach sich zieht. 

Beratung im Bereich Deutsch ist deutlich zeitintensiver als 

Beratung zu sonstigen Sprachen.  

Eine weitere Ausweitung von Kursangeboten erfordert auch 

eine Ausweitung des Stellenplans im konzeptionell-

pädagogischen Bereich. 

 
Quelle: VHS 
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